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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Woringen : TSV Ottobeuren 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

TSV Ottobeuren stockt Punktekonto gegen TV Woringen auf

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Ottobeuren am Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim TV Woringen durch.
Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 26:13. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die
in ihrem 11. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Fiebig, Haugg und
Holzheu mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Doppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pfalzer / Hardt, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Fiebig / Haugg verloren. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten Kerler / Glöckle beim 2:3 gegen Holzheu / Kappelhoff leisten. Am Ende verloren sie jedoch
knapp. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Holzheu war Marc Pfalzer, obwohl er alles
gegeben hatte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Manuel Fiebig hatte Stefan Kerler nur im ersten Satz
eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Roland Glöckle gegen Thomas Kappelhoff
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 4:11, 11:7, 11:6 nicht verloren. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Carsten Hardt bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Daniel Haugg dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Marc Pfalzer letztlich parat, um Manuel Fiebig final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Kerler letztlich auf Lager, um Thomas Holzheu final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Roland Glöckle die Begegnung gegen Daniel Haugg mit 1:3 verlor. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. In vier Sätzen siegte nachfolgend Carsten
Hardt gegen Thomas Kappelhoff und gab dabei nur einen Satz her. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Woringen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Cambodunum Kempten am 27.01.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Ottobeuren wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Cambodunum Kempten am 28.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Woringen

Doppel: Pfalzer / Hardt 0:1, Kerler / Glöckle 0:1 
Einzel: M. Pfalzer 0:2, S. Kerler 0:2, R. Glöckle 1:1, C. Hardt 1:1 

 TSV Ottobeuren
Doppel: Fiebig / Haugg 1:0, Holzheu / Kappelhoff 1:0 
Einzel: M. Fiebig 2:0, T. Holzheu 2:0, D. Haugg 2:0, T. Kappelhoff 0:2


